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Antrag 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes (Vermittlungsausschuß) 
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Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 126. Sitzung am 
18. Oktober 1974 beschlossene Erste Gesetz zur Reform des 
Strafverfahrensrechts (1. StVRG) — Drucksachen 7/551, 7/2600 — 
wird nach Maßgabe der in der Anlage zusammengefaßten Be- 
schlüsse geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der Ver- 
mittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundestag 
über die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 14. November 1974 


Der Vermittlungsausschuß 
Dr. h. c. Dr.-Ing. E. h. Möller 

Vorsitzender 


Dürr Hemfler 

Berichterstatter 
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Drucksache 7/2810 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Anlage 


Erstes Gesetz zur Reform des Strafverfahrensrechts (1. StVRG) 


Artikel 1 

Änderung der Strafprozeßordnung 

1. Zu Artikel 1 Nr. 35 (§ 135 StPO) und 

Artikel 1 Nr. 47 Buchstabe a (§ 163 a Abs. 3 StPO) 

a) Nummer 35 wird wie folgt gefaßt: 

,35. § 135 erhält folgende Fassung: 

„§ 135 

Der Beschuldigte ist unverzüglich dem 
Richter vorzuführen und von diesem zu 
vernehmen. Er darf auf Grund des Vor- 
führungsbefehls nicht länger festgehalten 
werden als bis zum Ende des Tages, der 
dem Beginn der Vorführung folgt.“ ' 

b) In § 163 a Abs. 3 StPO wird Satz 4 gestrichen. 

2. Zu Artikel 1 Nr. 39 (§ 153 f StPO) 

Artikel 1 Nr. 39 wird gestrichen. 

3. Zu Arükel 1 Nr. 44 (§ 161 b StPO) 

§ 161 b StPO wird gestrichen. 

Die Eingangsworte der Nummer 44 werden dem- 
gemäß wie folgt gefaßt: 

„Nach § 161 wird folgender § 161 a eingefügt:". 


4. Zu Artikel 1 Nr. 92 (§ 364 c StPO), 

zu Artikel 1 Nr. 114 (§ 464 a Abs. 1 Satz 3 StPO), 

zu Artikel 7 Abschnitt I Nr. 1 (§ 74 GKG) und Ab- 
schnitt II Nr. 4 (§ 91 Nr. 2 BRAGebO) 

a) In Artikel 1 Nr. 92 wird § 364 c StPO ge- 
strichen; 

b) in Artikel 1 Nr. 114 werden in § 464 a Abs. 1 
Satz 3 StPO in der Klammer die Worte „bis 
364 c“ durch die Worte „und 364 b“ ersetzt; 

c) Artikel 7 Abschnitt I Nr. 1 wird wie folgt ge- 
faßt: 

,1. In § 74 Abs. 1 wird die Verweisung „nach 
den §§ 177 oder 472" durch die Verwei- 
sung „nach § 177“ ersetzt.'; 

d) in Artikel 7 Abschnitt II Nr. 4 werden in § 91 
Nr. 2 BRAGebO die Worte „oder staatsan- 
waltschaftlicher Ermittlungen“ gestrichen und 
in der Klammer die Verweisung „§§ 173, 364 c 
Abs. 3“ durch die Verweisung „§ 173" ersetzt. 


Artikel 12 

Einschränkung von Grundrechten 

5. In Artikel 12 wird die Ziffer „110" durch die Zif- 
fer „111" ersetzt. 
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